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fietne aug 3urafal! liefern; bie (Sarrtcreg be (Saint*
Sriphon im S33atti0, welche bett fchwargen Sftarmor für
Sotfel größerer @eböube ober für neue SJfontern, bie

jebeê 3al)r in größerer .gahî in &en £>auptftraßen S3ern§

erscheinen, bearbeiten unb fertig auf öenißfaß bringen.
Stud; bie Sefjtner ©ranittieferanten fteHen fid) regel*
mäßig auf biefer SSörfe ein. ®iner biefer unternehmen*
ben Steinhauer, 9îamen§ ®agni, läßt bie rohen ©ranit*
filöcfie nad) feinem ^ßla^e an ber ©ffingerftrafee tommen
unb verteilt fie bort in Sreppenftufen, statten, Salfott*
platten, Äerbfteine für frottoirs u. f. m.

Sann fommen auch bie öieferanten bon Schiefer
aug bem SBalïiê unb aug ben Strbennen gum Stell»
bichein im „23ären" ober bei „ÜJierg". kleinere 33au=

uuternehmer bom Sanbe fehlen audj nictjt babei, aber
bie 9lrd)iteften bleiben biefer Sörfe ferne, meit entmeber
bor ober nach berfelben bie öieferanten all ber genannten
^Baumaterialien auf ben Sureauç ber 9lrd)iteften für
ebentueüe Aufträge üorfprechen. Sie ßimmerleute unb
bie größeren fBaufäjreiner erfcheinen giemlich regelmäßig
in ber Sdjauplaß* unb ber 9Imthau8gaffe unb gmar
auih foldje bon SBorb unb anberen Sörfern. So fommt
jeben Sienätag unter biefen einfachen SSörfeneinrichtungen
ein mehr ober weniger großem ©efdjäft gtt ftanbe.

(güfenknnftrnlttiun. Stngebote über ßteferung ber ©ifen*
fonftruftion für brei Ö-ufffiege über ben Siijpad)ter ißadp (©efamt*
gewidjt ca. 5 Tonnen) finb bts 29. ®ejember an bie Cantonale Bau*
birettion einjitteicfjen. StapereS int Obmannamt Bürid), Limmer 37.

Dir Iftubt Hitridr «öffnet Stonturrenj pr ©rlangung bon

©ntmürfw ?tt äffentttdren ®riuümu|irrrbrnnnen. ®er
Stßettbetoerb ift auf fdjweijerifdje unb in ber ©djweij niebergelaffene
3lrd)itelten unb Bilbljaiter befcpränlt. ©nbtermtn für ©intieferung
bon ©nttoürfen : 15. ÜJtarj 1902. programme tonnen bon ber Stanjlel
beS BauWefenS II (©tabtfiaus, 3. ©tocï) bepgen werben.

ï$aiJ)au»-ïlmbau itafel. ®« Dermin pr ©inreidiung ber

©ingaben für bie "tMireittrravbritcn tum tinten unb rechten Stiegel
unb alten Bau Wirb bis iMttWod) ben 8. Qanuar 1902, nadfmittagS
2 Hör, berlängert. Baubebartement.

dSlufrr-, gdjrettter-, gdtlalfer- mtb Paterarbriten,
$abenbelüije in llarliett «ttb (Snbaalitlt, fotnie SluSfitfjrung
ber Abart-PaflTerleitnng uni» fjeijunga-inftaUattatten »um
gdjuütauöbau in türmten. Bafferes bis 30, ®ej. bei 3. ©int,
3trd)iteft, SBebiton (Bürictj).

Pajferverfarguug ber gtabt gürldf, ®te Berwaltungs*
abteitung beS BauwefenS II eröffnet Sonfurrenj über bie ßieferung
ber im Saufe be8 3af)re8 1902 für bie ftäbttfeffe SBafferberforgung
benötigten ©ufswaren unb prnr:
1. ©nljrnltren für Itnrmalbrudt (20 Sltm. SfSrobe) :

10 50 70 100 125 150 200 150 500 mm
2000 10,000 7000 10,000 1000 1500 200 2000 1000 Bieter
2. Jlarwitle tfaçanlïûdtc : 20 ®onnen.
3. Jlbnarmale tfaçanfîûdieî 5 ®onnen.
1. Uentillraltueu mit (jginbangarnttttr t 10 50 mm

50 50 ©tüdt.
5. gdjteber mit bSinbaugarnttur, Borntalbrucf :

50 70 100 125 150 500 mm
50 20 100 2 5 1 ©tüct..

6. JJannelnrmtue gtrafienljobvanten inlt. ©ctjactjt, 3itrd)cr
©ijftern: 70 ©titef.

7. (ßluarmige gtrafienljij&ranten inft. ©cfiacpt, Sürdö. ©pftem :

5 ©tüct.
®ie SieferungSbebingungen finb auf bem Bureau be8 Ingenieurs

ber SBnfferberforgung, Ö. 5ßeter, aufgelegt, ber iebe weitere StuStunft
erteilen Wirb. Singebote für bie ©efamttieferung ober einzelne Xeile
berfelben finb bis 5.3anuar 1902 an ben SSorftanb beS BauWefenS II

p rieten.

®ntmürfr ju einem JMrnUjitufe unb einer ®urnltnüe
in ber §tnbt §urfee. ®as bepgüc^e Programm unb ber
©ituationsplan tonnen bon ber ©emetnbefanüei ©urfee bejogen Werben,

an Weldje bie ©ntwiirfe bis 10. Uicirj 1902 einjuteidjen finb.

Sie §d|reitter-, (binTer-, §djlo(fer- uttb P«1erarbeiten
für ba« ftrauUeuIiau« Urban, ebenfo bie Sabenbelägie für
bie ®äuj®e, fowie bie parmma|ferl;ei;Hne unb bie fnltaUa-
tianen, ©ingabeformulare tonnen bei ber OrtSüorftefjcrfcfjaft be*

pgen werben. Offerten finb bis 15. 3anitar 1902 berfeptoffen unter
bem ®itet „Srantenbausban" einjureidjen.

Citafer-, SMjreiuer-, §d|laffer-, Paler- unb Sarliett-
Arbeiten, Srbenbeliiae in Chtbäalitlj nnb £inelettm auf
®i|»ae|trid|, fowie bie SusFiiljrung ber Jtbart-, Sabe-Pa|fer-
teitung unb ifeijunaa-imtallatianen jnm ftranlienaft|l
in ilfäfftltan (Sürid)). Stätjcreö bis 30. ®esember bet 3. ©mi,
Strdjitett, SBcfciton.

Sauarbeiten jnm Jlnaban be« alten SMrnlljuufe« in
Sdtänenmegen (bet @t. ©alten) p Setjrerwofjnungen. iptdne,
iöaubefdjrieb unb fflebingungen tonnen bei ber Sfanjtei beS ©diut*
rates in Brüggen eingefefien werben, ißaufebalofferten für ben gameit
Slusbau finb bis ben 6. 3anuar 1902 an ©djulratSpräfibent ÜJiajor
Gabuner in S«d)en*BonWtt einpreit|en.

®{|»fer-, (»31a Ter- nnb Sdtreiuerarbeiteit in»« it««"
ban be» Paljtt- nnb ®efd)äft«l)aure« bon ©. Saber, ©eiler*
meifter, in |lautan«Ijarn. ifilnne unb Bebingungen liegen bei
31. SeKer*3Bilb, SIrcfiitett, iltomansfjorn, pr ©infidtjt auf. lieber*
naf)mSofferten finb bis 28. ®ejember bem Bauberrn einjureidjen.

Spezialität :

Bohrmaschinen,
Drehbänke,

Fräsmaschinen,
eigener patentirter nnttber-

troifener Construction.

I
Dresdner Bohrmaschinenfabrik A.-G.

vormais Bernhard Fischer & Winsch, Dresden-A.
IPrelaHst««. fl+eben pern zu Dienalan. 1169
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steine aus Jurakalk liefern; die Carrières de Saint-
Triphon im Wallis, welche den schwarzen Marmor für
Sockel größerer Gebäude oder für neue Moniern, die

jedes Jahr in größerer Zahl in den Hauptstraßen Berns
erscheinen, bearbeitet! und fertig auf den Platz bringen.
Auch die Tessiner Granitlieferanten stellen sich regel-
mäßig auf dieser Börse ein. Einer dieser unternehmen-
den Steinhauer, Namens Cagni, läßt die rohen Granit-
blöcke nach seinem Platze an der Efsingerstraße kommen
und zerteilt sie dort in Treppenstufen, Platten, Balkon-
platten, Kerbsteine für Trottoirs u. f. w.

Dann kommen auch die Lieferanten von Schiefer
aus dem Wallis und aus den Ardennen zum Stell-
dichein im „Bären" oder bei „Merz". Kleinere Bau-
uuternehmer vom Lande fehlen auch nicht dabei, aber
die Architekten bleiben dieser Börse ferne, weil entweder
vor oder nach derselben die Lieferanten all der genannten
Baumaterialien auf den Bureaux der Architekten für
eventuelle Aufträge vorsprechen. Die Zimmerleute und
die größeren Bauschreiner erscheinen ziemlich regelmäßig
in der Schauplatz- und der Amthausgasse und zwar
auch solche von Worb und anderen Dörfern. So kommt
jeden Dienstag unter diesen einfachen Börseneinrichtungen
ein mehr oder weniger großes Geschäft zu stände.

S«bm!sstans Anzeiger.
Gisenkonstruktion. Angebote über Lieferung der Eisen-

konstruktion für drei Fußstege über den Küßnachter Bach (Gesamt-
gewtcht ca. S Tonnen) sind bis 29. Dezember an die kantonale Bau-
direktion einzureichen. Näheres im Obmannamt Zürich, Zimmer 37.

Die Stadt Zürich eröffnet Konkurrenz zur Erlangung von
Entwürfe» ?» öffentlichen Trink,vafserbrunnen. Der
Wettbewerb ist auf schweizerische und in der Schweiz niedergelassene
Architekten und Bildhauer beschränkt. Endtermin für Einlieferung
von Entwürfen: IS. März 1902. Programme können von der Kanzlei
des Bauwesens II (Stadthaus, 3. Stock) bezogen werden.

Rathaus-Umbau Bafel. Der Termin zur Einreichung der

Eingaben für die Kchreinerarbeitcn »im linken und rechten Flügel
und alten Bau wird bis Mittwoch den 8. Januar 1902, nachmittags
2 Uhr, verlängert. Baudepartement.

Glaser-, Schreiner-, Schlaffer» und Malerarbeiten,
Bodenbeläge in Parkett und Gnböolitk, sowie Ausführung
der Abort-Mafserleitnng und Keizungs-Installationen zum
Schnlkansban in Kernten. Näheres bis 30. Dez. bei I. Erni,
Architekt, Wetzikon (Zürich).

Wasserversorgung der Stadt Zürich. Die Verwaltung«-
abteilung des Bauwesens II eröffnet Konkurrenz über die Lieferung
der im Laufe des Jahres 1902 für die städtische Wasserversorgung
benötigten Gußwaren und zwar:
1. Gußrohren für Uorrnaldruch (20 Atm. Probe):

40 S0 70 100 125 150 200 450 500 mm
2000 10,000 7000 10,000 1000 1500 200 2000 1000 Meter
2. Normale Fa?onstücke: 20 Tonnen.
3. Abnormale Kayonstücke: 5 Tonnen.
4. Uentillfalfnen mit Ginbaugarnitur: 40 50 mm

50 50 Stück.
5. Schieber mit Ginbaugarnitur, Normaldruck:

50 70 100 125 150 500 mm
50 20 100 2 5 1 Stück.,

6. Doppelarmige Strafzenhydranten inkl. Schacht, Zürcher
System: 7V Stück.

7. Einarmige Strafzenhydranten inkl. Schacht, Zürch. System:
5 Stück.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Ingenieurs
der Wasserversorgung, H. Peter, aufgelegt, der jede weitere Auskunft
erteilen wird. Angebote für die Gesamtlieferung oder einzelne Teile
derselben sind bis 5. Januar 1902 an den Vorstand des Bauwesens II
zu richten.

Entwürfe zn einen» Schulhause und einer Turnhalle
in der Stadt Sursee. Das bezügliche Programm und der
Situationsplan können von der Gemeindekanzlei Sursee bezogen werden,
an welche die Entwürfe bis 10. März 1902 einzureichen sind.

Die Schreiner-, Glaser-, Schloffer- und Malerarbeiten
für das Krankenhans Arbon, ebenso die Bodenbeläge für
die Gänge, sowie die Warmwasserheizung und die Installa-
tionen. Eingabcformulare können der der Ortsvorsteherschast be-

zogen werden. Offerten sind bis 15. Januar 1902 verschlossen unter
dem Titel „Krankenhausbau" einzureichen.

Glaser-, Schreiner-, Schlosser-, Mater- «nd Parkett-
Arbeiten, Bodenbeläge in Gnböolith und Linoleum auf
Gipsestrich, sowie die Ausführung der Abort-, Kade-Mafser-
leitung und Keizungs-Installationen zu»« Krankenasyl
in pfäfsikon (Zürich). Nähere» bis 30. Dezember bet I. Erni,
Architekt, Wctzikon.

Bauarbeiten zum Ausban des alte« Kchulhaufes in
Schönenwege» (bei St. Gallen) zu Lehrerwohnungen. Pläne,
Baubeschrieb und Bedingungen können bei der Kanzlei des Schul-
rates in Bruggen eingesehen werden. Pauschalofferten für den ganzen
Ausbau sind bis den 6. Januar 1902 an SchulratSprästdent Major
Raduner in Lachen-Vonwtl einzureichen.

Gipser-, Glaser- «nd Kchveinerarbeiten zum Neu-
bau des Mohn- «nd Geschäftshause» von E. Fatzer, Seiler-
meister, in Uomanshorn. Pläne und Bedingungen liegen bei
A. Keller-Wild, Architekt, Romanshorn, zur Einsicht auf. Ueber-
nahmsofferten sind bis 28. Dezember dem Bauherrn einzureichen.
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